Evaluation an kirchlichen Schulen

Eine Evaluation nach der von der Bertelsmann-Stiftung entwickelten SEIS-Methode wurde im vergangenen Schuljahr mit großem Erfolg durchgeführt. An der Maßnahme beteiligten sich 118 Mitgliedsschulen.

Vom 19. – 22.09.06 wurde H. Lang von der Bertelsmann Stiftung in Gütersloh zum Schulgruppenkoordinator ausgebildet.

Vom 28. – 29.09.06 erarbeiteten 25 Schulleiter/innen und Schulträger unter Anleitung H. Bögles von der pädagogisch-psychologischen Informations- und Beratungsstelle auf Schloss Hirschberg die Fragen der 6. Dimension „Katholische Schule“. Diese Dimension wurde in die Kriterien Martyria (Glauben lebendig bezeugen), Liturgia (Glauben feiern), Diakonia (Anderen dienen) und Koinonia (Miteinander glauben) untergliedert.

Für den 06.12.06 lud das Schulwerk Schulleitungen und Schulträger zu einer Informationsveranstaltung ein, bei der Ablauf und Zeitplan der Evaluation mit SEIS erläutert wurden. Mit 150 Teilnehmern/innen war eine sehr erfreuliche Resonanz zu verzeichnen.

Bis zum Stichtag am 06.02.07 meldeten sich die oben genannten 118 Mitgliedsschulen zur Teilnahme an und führten dann in den zwei Wochen vor den Osterferien die Befragung durch.

Zwischen Ostern und Pfingsten scannte die Firma Daten.Werk die ca. 29.000 eingegangen Fragebögen ein und erstellte die Schulberichte. Unter strikter Einhaltung des Datenschutzes wurden diese den Schulen in einem weiteren Workshop am 13.06.07 bzw. 10.07.07 überreicht.

Aufgabe der Schulen ist es nun, aus dem Bericht Stärken und Schwächen zu analysieren und Maßnahmen zur Verbesserung der Schulqualität zu planen, die im Schuljahr 07/08 durchgeführt werden sollen.

Für Herbst 2008 ist eine zweite Befragungsrunde geplant.
